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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Hofolding : TSV Ottobrunn II 
Freitag, 17.03.2023, 19:30 Uhr

Wutte beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Ottobrunn II hat der TSV Hofolding am Freitag in weniger
als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) gesammelt. Beim TSV Ottobrunn II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte
die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TSV Hofolding mit einem und der TSV Ottobrunn II mit 3 Ersatzspielern
antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Genügend spielerische Mittel hatten Göldner / Büttner letztlich parat,
um Fischer / Czap zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war
ein souveräner Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Wutte / Pitz Kowalski / Speer
in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen Punkt erhielt
der TSV Hofolding nachfolgend, da Bartsch / Späth ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. In vier Sätzen siegte Johannes Wutte gegen
Thomas Speer und gab dabei nur einen Satz ab. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Philipp
Göldner und Thorsten Kowalski, die Philipp Göldner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Göldner mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Thomas Büttner
gegen Bernard Czap, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Bernard Czap jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Eher wenig Gegenwehr bekam Florian Pitz
im Anschluss beim 11:4, 11:5, 11:3 von Markus Fischer. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Leider musste der TSV Ottobrunn II im Anschluss das
folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Hofolding. Beim 3:0-
Sieg gegen Horst Labahn zeigte Michael Späth seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim Stand
von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Hofolding und des TSV Ottobrunn II in die Box. Beim
Erfolg von Johannes Wutte gegen Thorsten Kowalski konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 31.03.2023 gegen den
TSV Neubiberg-Ottobrunn, während der TSV Ottobrunn II am 28.03.2023 gegen den SC Baldham-
Vaterstetten II antritt.

 Statistik:
 TSV Hofolding

Doppel: Göldner / Büttner 1:0, Wutte / Pitz 1:0, Bartsch / Späth 1:0 
Einzel: J. Wutte 2:0, P. Göldner 1:0, T. Büttner 0:1, F. Pitz 1:0, J. Bartsch 1:0, M. Späth 1:0 

 TSV Ottobrunn II
Doppel: Kowalski / Speer 0:1, Fischer / Czap 0:1 
Einzel: T. Kowalski 0:2, T. Speer 0:1, M. Fischer 0:1, B. Czap 1:0, H. Labahn 0:1


